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Rundgang Weinberg Campus

Rundgang über den 
Weinberg Campus – 
Technologiepark
   Stadtspaziergang

Wo früher Wein angebaut und später 
eine Kaserne errichtet wurde, 
entstehen heute Technologien 
für die Zukunft.

Der Weinberg Campus ist einer der 
wichtigsten Wissenschafts- und Techno-
logiestandorte in Mitteldeutschland. 
Auf dem rund zweistündigen Rundgang 
geht es durch ein Areal, in dem univer-
sitäre Lehre, Forschung, wissenschaft-
liche Institute, Start-ups und Unterneh-
men aufeinandertreffen – und dessen 
Geschichte zugleich weit zurückreicht.
Bei der Tour wird sichtbar, wie sich das 
Gelände vom früheren Weinbau über 
die Nutzung als Heil- und Pflegeanstalt 
und Kaserne zu einem Zentrum für 
Wissenschaft und Innovation entwi-
ckelt hat. Der Rundgang verbindet die 
Geschichte des Ortes mit aktuellen Ent-
wicklungen und gibt einen Ausblick auf 
zukünftige Vorhaben auf dem Campus.

Tickets können über die Tourist-
Information oder die Onlinepräsenz des 
Stadtmarketing Halle (Saale) erworben 
werden: www.verliebtinhalle.de.

Fr. 30.10. + Sa. 31.10. + So. 1.11. | 
jeweils 11:00 Uhr

Start- und Zielpunkt: Technologie- und 
Gründerzentrum Halle, Ecke Weinberg-
weg / Wolfgang-Langenbeck-Straße

In Kooperation mit dem Stadtmarketing 
Halle (Saale)

Sarah Wild

Science Fiction mitgestalten

Sarah Wild 
 
   DJ-Set

Sarah Wild, in Jena geboren und von 
Musik umgeben aufgewachsen, spielte 
in Jazzprojekten und entdeckte früh 
ihre Liebe zur Clubkultur. 2016 startete 
sie ihr Soloprojekt und ist seitdem auf 
Festivals wie Fusion oder Garbicz sowie 
in Berliner Clubs wie Watergate oder 
Kater Blau präsent. Ihre Sets verbinden 
Disco, Italo und treibende Acid-Linien. 

Ihr Sound: uplifting, groovy und pushy 

Fr. 30.10. | 22:00 Uhr | Saline Museum

Science Snack
   Sprechstunde 
 
Darmkrebsprävention für junge  
Menschen
 
Seit einigen Jahren erkranken immer 
mehr junge Menschen an kolorektalem 
Karzinom (early-onset colorectal car-
cinoma (EOCRC). Das Projekt „Science 
Snack: Darmkrebsprävention für junge 
Menschen“ will 20–45 Jährige niedrig-
schwellig, wissenschaftsbasiert und 
auf Augenhöhe über Risikofaktoren, 
die Rolle des Mikrobioms, Ernährung, 
Ballaststoffe, Bewegung sowie über 
Symptome und Prävention aufklären. 
 
Fr. 30.10.–Sa. 31.10. | 10:00–18:00 Uhr |  
Festivalzentrum Xenos,  
Große Ulrichsstraße 13–15

Ein preisgekröntes Projekt von Studentinnen der 
Technischen Universität München (TUM) 
im Rahmen des Hochschulwettbewerbs 2026 

Science Fiction  
mitgestalten 
   Workshop

Wie sehen Roboter aus, die uns im 
Alltag unterstützen – und müssen sie 
dafür wie Menschen aussehen? 

Forschende laden Sie ein, neue Bilder 
von Pflege- und Assistenzrobotern zu 
erkunden. Gemeinsam wird hinterfragt, 
welche Erwartungen und Annahmen
in unseren Vorstellungen stecken und 
es  werden spielerische Technologien 
vorgestellt, die unterstützen, aber keine 
menschliche Nähe und Zuwendung er-
setzen können.

Mit einer kreativen Storytelling-Metho-
de aus der Forschung werden anschlie-
ßend Zukunftsszenarien für die Pflege 
im Jahr 2040 entworfen: Welche Tech-
nologien wünschen wir uns? Was soll 
uns unterstützen – und worauf wollen 
wir bewusst verzichten?

Die entstandenen Visionen werden 
geteilt und als temporäre Ausstellung 
sichtbar gemacht. Technische Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. Der Work-
shop richtet sich an alle Interessierten 
– mit oder ohne Pflegeerfahrung – und 
lädt dazu ein, gemeinsam über “gute” 
Pflegetechnologien von morgen nach-
zudenken. Die Ergebnisse können an-
schließend in die Forschung einfließen.

Mit: Jun.-Prof. Dr. Andreas Bischof, 
Technische Universität Chemnitz | 
Prof. Dr. Eva Hornecker, 
Bauhaus-Universität Weimar

Do 29.10. | 16:00 Uhr | 
Seminarraum, Leopoldina

In Kooperation mit der Volkswagenstiftung

Events
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Science Notes: 
WORKOUT – Ein Abend 
für Bauch, Beine, Kopf 
   Innovatives Vortragsformat 

Was haben Laufen, Yoga und  
Müllsammeln mit Wissenschaft zu tun? 
Eine ganze Menge! 

Sport ist weit mehr als Bewegung: Er 
beschäftigt Ernährungs- und Material-
forschung ebenso wie Kulturwissen-
schaften, Mathematik oder Physik. 
Die 16. Ausgabe des Science Notes 
Magazins bietet einen wilden Ritt durch 
Disziplinen und Sportarten und die 
Geschichten und Gesichter des Hefts 
kommen nun auch auf die SILBERSALZ-
Bühne.  

Der Schriftsteller Jan Brandt fragt, 
was Laufen mit Kreativität zu tun hat, 
Autorin und Filmemacherin Jovana 
Reisinger erklärt, warum Tennis für sie 
der beste Sport der Welt ist. Zudem 
wird erläutert, was Yoga mit Faschis-
mus verbindet, wie Müllsammeln zum 
Sport werden kann und welche Rolle 
Design dabei spielt. Und natürlich kom-
men auch hartnäckige Sportmythen 
auf den wissenschaftlichen Prüfstand. 
Zwischen Schweiß und Technik, Zufall 
und Berechnung zeigt „WORKOUT“, 
wie überraschend viel Wissenschaft im 
Sport steckt. 

Sarah Wild sorgt dabei mit ihrem DJ-
Set für den passenden Sound für den 
Bauch, Beine, Kopf-Abend. 
 
Fr. 30.10. | 20:00 Uhr |  
Einlass: 19:30 Uhr | Salinemuseum

Science Slam

Science Notes

 Workshops: So arbeiten wir bei Quarks

Science Slam  
Strukturwandel
   Science Slam

Wissenschaft auf den Punkt gebracht: 
Hier wird der Kohleausstieg bühnen-
reif, live vor Publikum.

Den deutschlandweit zweiten Science 
Slam Strukturwandel gestaltet scien-
ce2public gemeinsam mit den Fran-
ckeschen Stiftungen in Halle (Saale). 
Forschende und Wissenschaftskommu-
nikator*innen der Open Academy 2026 
des Science Cube zeigen auf der Bühne, 
woran sie arbeiten und wie ihre Ideen 
den Strukturwandel mitgestalten. Kurz 
und präzise, mit Witz und ohne Fuß-
noten.

Alle Innovationen kommen aus der 
Region und drehen sich um die Frage: 
Was kommt nach der Kohle? In en-
ger Zusammenarbeit mit den großen 
Forschungsverbünden wie DiP, TPG, 
JTC und den Partnerhochschulen im 
„Blauen Band der Wissenschaft“ (Uni 
Halle, Uni Magdeburg, Hochschu-
le Magdeburg-Stendal, Hochschule 
Anhalt, Hochschule Merseburg, Burg 
Giebichenstein) entwickeln Teams 
aus Forschung und Kommunikation 
wirkungsvolle Formate, die zeigen, 
wie Strukturwandel geht: mit Karten-
spielen, Comics, wissenschaftlichen 
Kochevents, Möbeln aus Hanf, Energie-
lösungen für den Alltag von morgen.

Fr. 30.10. | 17:00 Uhr | 
Franckesche Stiftungen

In Kooperation mit Science Cube powered by 
science2public und den Franckeschen Stiftungen 

Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie

So arbeiten wir  
bei Quarks
   2 Workshops
 
Workshop 1: Frauengesundheit 2.0?

Erschöpfung, Schmerzen, Zyklusproble-
me: Kaum ein Bereich verspricht derzeit 
so viele Optimierungen wie die Frauen-
gesundheit. Anhand Recherchen von 
Quarks Studio Q diskutieren wir, warum 
Frauenleiden häufig unerkannt bleiben, 
welche Folgen das für Betroffene hat 
und wie daraus neue Märkte wachsen. 
Ein interaktiver Workshop, der dabei 
hilft, Gesundheitsversprechen besser 
einzuordnen.

Do. 29.10. | 10:30 Uhr |  
Seminarraum, Leopoldina
 
Workshop 2: Die MenstruAI-Story

Warum haben wir eine (vermeintlich) 
vielversprechende Recherche abge-
brochen? Wir erzählen die Geschichte 
von MenstruAI, einer smarten Binde zur 
Krankheitsfrüherkennung bei Frauen, 
und nehmen das Publikum mit auf eine 
journalistische Spurensuche zwischen 
medizinischer Innovation, Medienhype 
und wissenschaftlicher Realität. Wir 
analysieren, warum manche Verspre-
chen größer sind als die Datenlage, 
und zeigen ganz praktisch, wie auch ihr 
vermeintliche Gesundheits-Durchbrü-
che kritisch einordnen könnt. Ein Talk 
über die Frage: Wie verbesserlich sind 
eigentlich wir selbst im Umgang mit 
Wissenschaft?

Do. 29.10. | 13:00 Uhr |  
Seminarraum, Leopoldina

In Kooperation mit der ARD

Events
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Trees communicate  
with each other at 
220 hertz A/V
   Performance 
 
Nelly-Eve Rajotte | Kanada | 2026 |  
25 Min. 

Was, wenn wir den Wald nicht nur  
sehen, sondern auch hören könnten?

Bäume sind keineswegs stumm: Sie 
reagieren auf ihre Umwelt, tauschen 
Informationen aus und erzeugen dabei 
Signale, die für Menschen normalerwei-
se verborgen bleiben. Die kanadische 
Künstlerin Nelly-Eve Rajotte macht 
diese unsichtbaren Prozesse sinnlich 
erfahrbar. Elektroden an einem leben-
den Baum erfassen dessen bioelek-
trische Aktivität und übertragen die 
Signale in Echtzeit an einen modularen 
Synthesizer. Gleichzeitig entfaltet sich 
eine Projektion des borealen Waldes, 
den Rajotte digital erfasst und in eine 
abstrakte visuelle Landschaft verwan-
delt. 

Klang, Daten und Bilder verbinden sich 
zu einer audiovisuellen Erfahrung, die 
unsere Wahrnehmung von Natur hinter-
fragt. Der Wald erscheint nicht länger 
als stumme Kulisse, sondern als le-
bendiges System, mit dem der Mensch 
verbunden ist. 

Fr. 30.10. | 19:00 Uhr + 20:30 Uhr |   
Planetarium Halle
 
Die Performance wird in Kooperation mit MUTEK 
präsentiert, mit finanzieller Unterstützung des 
Canada Council for the Arts und des Conseil des 
arts et des lettres du Québec 
 
Mit Unterstützung der Vertretung der Regierung 
von Québec 
 
In Zusammenarbeit mit dem Planetarium Halle 

Vom Streifzug zur urbanen Transformation?

Trees communicate with each other at 220 hertz A/V 

Trees communicate with each other at 220 hertz A/V 

Events

Vom Streifzug zur 
urbanen 
Transformation?
   Stadtspaziergang

Wer gestaltet die Stadt?  
Ein Streifzug durch Halle eröffnet  
neue Perspektiven auf bekannte Orte.

Wie verändert sich eine Stadt und wer 
darf dabei eigentlich mitgestalten? Aus-
gangspunkt des ca. 90-minütigen Stadt-
spaziergangs zum Saline Museum ist 
das SILBERSALZ Festivalzentrum in der 
Großen Ulrichstraße. Von hier aus führt 
der Spaziergang zu ausgewählten Orten 
der Halleschen Innenstadt und knüpft 
an ein Ausstellungsprojekt der Agentur 
für Aufbruch an, das den städtischen 
Strukturwandel aus der Perspektive 
von Schüler*innen betrachtet.

Im Rahmen einer Projektwerkstatt set-
zen sich Jugendliche mit der Nutzung, 
Nachnutzung und Gestaltung öffentli-
cher Plätze auseinander. Felix Kolb und 
Cornelia Deimer verbinden bei ihrem 
Stadtspaziergang die Ideen und Kon-
zepte der Jugendlichen mit städtebau-
lichen und historischen Perspektiven 
auf den urbanen Wandel. So entstehen 
neue Blickwinkel auf vertraute Orte und 
Ideen für eine Stadt von morgen. 

Mehr Infos zum Ausstellungsprojekt:
https://afa.werkleitz.de/agentur-fur-
aufbruch/werkstatt#streifzuege

Do. 29.10. | 17:00 Uhr 
So. 1.11. | 14:00 Uhr
Startpunkt: Festivalzentrum, 
Große Ulrichstraße 13–15 
Zielpunkt: Saline Museum

In Kooperation mit Agentur für Aufbruch und 
Just Transition Center, 
Martin-Luther-Universität Halle
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Wir danken dem Advisory Board
 
Prof. Peter Arens Head of the Department  
„History and Science“ | ZDF
 
 
Mohamed Soliman Daoud Public Engagement Officer |
Liverpool John Moores University  
 

Cedric Engels CEO & Moderator | Twentytwo Films  
 

Ann-Christin Hornberger Commissioning Editor,  
Science and Knowledge | ZDF | ARTE 

Franziska Hornig Generalsekretärin, Leiterin der Geschäftsstelle |  
Leopoldina – German National Academy of Science  
 

Dr. Patrick Hörl Founder & General Manager | AUTENTIC  
 

Patrick Klügel Public Engagement Manager | 
Eberhard Karls Universität Tübingen  
 

Dr. Walter Köhler CEO | Terra Mater Factual Studios  
 

Angela Papenburg Vorstand | GP Günter Papenburg AG  
 

Louis Savy Founder & Festival Director | SCI-FI-LONDON 
 

Wir danken dem Team
Donata von Perfall  
Managing Director Documentary Campus  
and Director SILBERSALZ Festival
 
Irem Couchouron Deputy Director and  
Head of Programming

Dr. Ulf Lepelmeier Head of Communication

Leon Dutz Production Manager

Sibylle Grunze Curator SILBERSALZ Spricht

Ilka Bickmann Curator Public Engagement &  
Science Communication 

Melia Weltzien Curator Film Programme 

Ingrid Hübscher Industry Events Manager 

Andrea Petrus Project Manager Production

Kerstin Schumann Assistant to Managing Director

Dinesh Jayakumar Finance Manager

Jörn Rohrberg Technical Director

Helena Meckum Guest Management

Osia Katsidou Social Media

Johanna Drath Ticketing

Emmy Liu Intern Print Trafficking

...und allen unseren wunderbaren 
Kooperationspartnern und Volunteers!
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Impressum 
 
Herausgegeben von
Documentary Campus gGmbH,
Berlin 2026 

Donata von Perfall, 
Managing Director 

Documentary Campus gGmbH
info@documentary-campus.com 

Gestaltung: Sabine Strobler 

Stand: 28. September 2026 

Alle Angaben sind zum Zeitpunkt  
des Drucks korrekt. 

Das SILBERSALZ Festival und die Ver-
anstalter*innen behalten sich das Recht 
vor, Änderungen und 
Aktualisierungen vorzunehmen. 

Das aktuelle Programm:
www.silbersalz-festival.com
 
Bildnachweise und 
Copyrighthinweise 
 
S. 3 Marina Ebert 

S. 4 Staatskanzlei

S. 5 Stadt Halle (Saale),  
Thomas Ziegler

S. 10 Ulf Lepelmeier

Filme + Filmgespräche

S.26/27 Chronisch krank, chronisch ig-
noriert  © inselfilm production, Naviga-
tor Film | Das Licht und das Universum 
© IKO SAS | Die Heilung © Tilman Vogler

S.28/29 Eisfrauen © Alfred-Wegener-In-
stitut (AWI) | Europa 2057 © mobyDOK 
GmbH | Finding Connection © DOMAR 
Film GmbH, Hannah Schwarzl

S.30/31 Give it a Shot © Coast to Coast 
Films | H.l.ne Huby –Wettlauf ins All  
© beetz brothers film production, Film-
allee, Imagissime | Intelligence Rising  
© Object Studios, Harry Truman

S.32/33 Kunz und die Welt © megaherz 
| Lernen an Leichen – die K.rperspende-
Doku © ZEIT ONLINE, Zeitverlag | Mein 
Körper. Mein Schlaf. © MDR

S.34/35 Hurra – wir hacken die Tech-
Konzerne © Florian Lechner | Meno-
pause © Rise and Shine Cinema, Ten 
Thousand Images, Anders Löfstedt |  
My word against mine © Cerutti Films

S. 36/37 Out of Plain Sight © L.A. Times 
Studios, Sypher Studios, Austin Straub |  
Papayas große Reise © Neue Visionen 
Filmverleih | Phenomena © Josef Gatti 

S.38/39 Queen At Sea © The Match  
Factory, Seafaring LLC | Super Nature  
© Super Nature, Ed Sayers | Teenage 
Life Interrupted © Fuglene AS

S.40/41 Vapen ‒ Süßer Dampf, bittere 
Folgen © ZDF, Holger Poote | When Pigs 
Fly © Michael Kalb  Filmproduktion, 
Felix Riedelsheimer | Your Fat Friend!  
© Glimmer Films, Joseph Cultice

S.42/43 Die Dopamin Falle © Les Bons 
Clients | One Step Beyond © NSC Creati-
ve/ Planetarium Halle, SILBERSALZ25_
Joachim Blobel

S.44/45 My Shadow and Me © Yarden 
Ben Tabou De Leon | When the Tide 
Comes © National Film and Television 
School, Fet-Nat Bailly | Bats & Bugs  
© A CATPICS PRODUCTION

S.46/47 Better Man © Film and TV 
School of The Academy of Performing 
Arts in Prague, FAMU | Animalia © Klyn-
ge AS and Blindspot AS | The Wonder 
Within © Associate Directors 

SILBERSALZ spricht

S.50/51 Ask me (almost) Anything  
© WDR/Annika Fußwinkel/picture alli-
ance/Zoonar | Aufwachsen in einer di-
gitalen Welt © Merle Lorenz | Der kleine 
Unterschied:  Maike zum Hoff, Karsten 
Möbius © MDR Wissen

S.52/53 Die Frage | Lisa-Sophie Scheu-
rell © BR, Bianca Taube | Endlich ich  © 
Grit Bümann, © Grit Michelmann | „End-
lich gesehen?“ – gesamte Dreiercollage: 
© Sergej Preis u. Deutsche Gesellschaft 
für ME-CFS, Photothek Media Lab Alex 
Stoll. Charité | Simone Baar

S.54/55 Extrembrände –das neue Nor-
mal? | Özden Terli: © ZDF, Torsten Silz | 
Frag Dich fit! | Prof. Dr. Oliver Stoll © E. 
N. TEDxUniHalle 2017| Gehirn in Bewe-
gung © Janosch Daul, © Annabell Coors

S.56/57 Gesunder Planet – Gesunde 
Menschen |  Prof. Dr. Johan Rockström 
© Jadranko Marajanovic | GYM  Verena 
Kessler © Jacintha Nolte | Hallo, wie 
fühlst du dich heute? – Wie künstliche 
Intelligenz unsere Beziehungen verän-
der | Christoph Koch © Urban Zintel 

S. 58/59 In Bewegung bleiben: gesund 
und geistig fit durch körperliche Aktivi-
tät und Sport | Jun.-Prof. Frank Stojan © 
MLU Halle-Wittenberg | Körper, Gewicht 
und  Dr. Friedrich Schorb © Marcus 
Wiechmann | Rima Chakaroun © Swen 
Reichhold | Longevity: © Charité – Uni-
versitätsmedizin Berlin

S.60/61 Quarks Daily Live | Sebastian 
Sonntag © WDR, Annka Fußwinkel | 

Signale aus Schweiß:  Prof. Dr. Sohini 
Kar-Narayan © H. Krieg | Tattoo – Pro-
vokant schön: Hintergrund © ZDF Info, 
Getty Images, Eugenio Marongui |  
Dr. Mark Benecke © Helmuth Weich-
slbraun | Dr. Yeal Adler © Jenny Sieb-
oldt

S. 62/63 Terra X © ZDF, Hannah Emde, 
Thorsten Eifler | Tracking her Body San-
dra Hein © Picture People Fotostudio | 
Sabrina Huber © Ralf Schultheiß | Too 
Much: Prof. Dr. Eva Asselmann © Silke 
Weinsheimer 

S.64/65 Über- Optimiert © Deutsch-
landfunk Nova | Was passiert mit mei-
nen Date | Nadine Glaser, Prof. Rafael 
Mikolajczyk © UMH | Wearables © Prof. 
Dr. Nadia Primc 

S.66 Mensch oder KI | Wer heilt besser? 
Jun.-Prof. Andreas Bischof © TU Chem-
nitz, Jacob Müller | Dr. Sarah Straub © 
Hauke Dressler | Prof. Kristian Kersting 
© Technische Universität Darmstadt 

Ausstellungen 

S.68 Animal  ©Brooke Holm 2023

S.69 Matter © Nelly-Eve Rajotte 2026

S.70/71 A Long Goodbye © Cassette for 
timescapes_Tarantula_Valk Producti-
ons | Anamnesis © Diversion Cinema, 
Petr Salaba | Collective Body © Atlas V,  
Body of Ways, Onassis ONX, Sarah Sil-
verblatt-Buser

S.72/73 Color to Life © Antonin Ricou, 
Peter Ha | Deep Ocean Presence  
© Ocean Exploration Trust and DEEP-
SEA | Eddie and I © Moosh Studio 2025 | 
Empathy Creatures © Mélodie Mousset / 
PatchXR AG
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S.74/75 Pop-up Wartezimmer © Pexels, 
Jan van der Wolf, TPG | Out of Nowhere 
© Hofmann Studio OG,  spec. studio, 
Animate Projects | Soul Paint © Hatsu-
mi, Monobanda | UN:Sichtbare Barrie-
ren © Universität Regensburg

S.76 We are Gym © Muthesius  
Kunsthochschule

Events

S.78/79 SHRINK © Lawrence Malstaf, 
SHRINK at Kikk Festival 

S.80 Salinemuseum © Stadt Halle  
(Saale), Pressestelle | Wissenschafts-
markt © Evelyn Wolf

S. 82/83 Auftakt Reviervorlesung © Paul 
Fiedler | Bau dein Haus © Paul Fiedler | 
Wissenschaftsmarkt © Paul Fiedler

S.86/87 Booty Therapy: Maïmouna 
Coulibaly © Alayna Ducourau | Halfit 
© halfit GmbH | Campus Neustadt © 
Behnisch Architekturbüro

S.88/89 NEB Spaziergang © Saline-
museum, Stadt Halle, Pressestelle | 
Energiewende Explorer © pong.li | Der 
vermessene Mensch, Dr. Claudia Stein-
icke © Universitätsmedizin Halle 

S.90/91 DIGITAL © Caritasverband für 
das Erzbistum Berlin e. V. | IMMORTEL- 
LE © Diego Figueroa | Mein Zwiling  
Dr. Theresa Ahrens © Fraunhofer IESE 

S.92/93 Pur + Live Lab © Joachim Blo-
bel | Push it! © ZDF, Andreas Reeg | Rita 
ist tot © Zukunftszentrum für Deutsche 
Einheit und Europäische Trans- 
formation 

S.94/95 Rundgang Weinberg Campus  
© Sigrid Reiche | Sarah Wild © Uli Kauf-
mann | Science Fiction Mitgestalten  
© Universitätsmedizin Halle, M. Wolf 

S.96/97 Science Notes © Science Notes | 
Science Slam Strukturwandel © Paul 
Fiedler | So arbeiten wir bei Quarks  
© WDR

S.98/99 Trees communicate © LCM, 
Musée d’art contemporain de Montréal | 
Vom Streifzug © Agentur für Aufbruch
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Ganz im Sinne des Festivalmottos „Ich, verbesserlich?“ 
geht es darum, aktiv zu werden, Neues auszuprobieren 
und ungewohnte Wege einzuschlagen – 
ganz ohne Optimierungsdruck.  ;)

Jeder der 16 Festivalorte eröffnet neue Perspektiven 
und Möglichkeiten zum Entdecken. Und auf dem Weg 
durch Halle kommen ganz nebenbei auch ein paar 
Kilometer zusammen.

Alle Stempel gesammelt? Dann melde Dich im 
Festivalzentrum. Die ersten 50 erhalten einen Preis.

Also: Bewegen. Entdecken. Stempel sammeln!

6 ORTE. 
6 STEMPEL.
1 FESTIVAL.

Die Stempelstationen 
 

Entdecke die Vielfalt von SILBERSALZ: 
Besuche sechs ausgewählte Festivalorte, 

erlebe unterschiedliche Formate und sammle 
an jeder Location einen Stempel!

Salinemuseum 
Mansfelder Str. 5

Dom zu Halle 
Domstraße 3

Ulrichskirche 
Christian-Wolff-Straße 2

Festivalzentrum Xenos 
Große Ulrichstr. 13–15

Georg-Friedrich-Händel Halle 
Salzgrafenplatz 1

Leopoldina 
Jägerberg 1

1 2

3 4

5 6

         H
ol dir hier deinen Preis



ARTE Koproduktionen 
nominiert für die 
Science & Media Awards 26

ORIGINS — A TALE OF LIGHT  Roman Hill F 2025

MENOPAUSE MYSTERY  Louise Unmack Kjeldsen DK/N/D 2026

EUROPE 2057  Niklas Nau

 Christian Offenberg

 Gunnar Mergner

 Petra Thurn

 D 2026

CHRONICALLY IGNORED  Sybille Dahrendorf

 Daniela Schmidt- Langels

 A/D 2024

RIDDLE IN THE WIND  Marta Sostres

 Kévin Peyrusse

 A 2025


